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Der Treffpunkt im Säuliamt für Erziehende und Kinder 

 

Wir haben vielleicht nicht alles, was wir uns wünschen.  

Aber unsere FAMILIE ist alles, was wir brauchen.  

 

Zürichstrasse 136 // 8910 Affoltern am Albis // Telefon 044 760 12 77   

mail@familienzentrum-bezirk-affoltern.ch // www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch  

www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch → Mitglied werden 

Spenden herzlich willkommen → Kontonummer: 82 – 111415-4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

Das Familienzentrum Bezirk Affoltern wurde im Jahr 2021 unterstützt von 

der Stadt Affoltern am Albis, Gemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, 

Knonau, Maschwanden, Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon und Wettswil am Albis und von 

zahlreichen Freunden, Spendern, Sponsoren und Paten…  
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Liebe Leserin, lieber Leser 

Wie bereits im Jahr zuvor, hat uns die globale 

Pandemie als Individuen und als Gesellschaft im 

sozialen, familiären und wirtschaftlichen Bereich 

auch im Jahr 2021 eingeschränkt. Gerade in 

dieser Zeit voller Herausforderungen ist 

offensichtlich, welchen zentralen Stellenwert die 

Familie in all ihrer vielfarbigen Lebendigkeit als 

Ankerpunkt in unserem Leben einnimmt.  

Das Familienzentrum hat trotz der erschwerten 

Bedingungen einen Beitrag zur Stärkung der 

Familien im Bezirk Affoltern leisten können - was 

uns mit Stolz erfüllt.  

Das ganze Team hat bewiesen, dass es mit viel 

Mut, Ausdauer, Kreativität und Energie schnell und überzeugend auf herausfordernde 

Situationen reagieren kann. Dank der Tatkraft und Ideen des Teams und vieler freiwilliger Helfer
  

•  haben viele Eltern und Erziehende von unseren virtuellen und physischen Kursangeboten  

   und Vorträgen profitieren können. 

•  erreichen wir heute weit mehr Leute über die Sozialen Medien und können so unser Angebot 

   konstant, effizient und kostenlos bekanntmachen. 

•  war die Spielgruppe nahezu ausgebucht 

•  wurde das Kafi auf den Namen «Kafi Lollipop» getauft und hat viele Besucher angezogen 

•  wurde lecker gekocht, was sowohl externe Besucher als auch der Hort im Familienzentrum  

   zu schätzen wussten 

Im vorliegenden Jahresbericht finden sich etliche weitere Beispiele. Allen gemeinsam ist, dass sie 

nur möglich geworden sind, weil dahinter ein starkes Team steht. Unser tiefster Dank geht an alle 

Mitarbeiterinnen des Familienzentrums für die geleistete Arbeit und das viele Herzblut, das sie in 

das Familienzentrum investieren! Getragen durch den unermüdlichen Einsatz unserer 

Betriebsleiterinnen Michelle Furter und Nicole Boller sowie unserer Leiterin Finanzen,  

Anita Camenisch, hat das ganze Team wirklich Ausserordentliches geleistet! 

Unser Dank geht auch an die Bezirksgemeinden und die Stadt Affoltern am Albis, sowie unsere 

privaten Angebotspaten und Sponsoren. Die uns bereits gewährte und zukünftige finanzielle 

Unterstützung trägt wesentlich zum Bestehen des Familienzentrums bei und hilft uns, unseren 

Beitrag für ein lebendiges und familienfreundliches Umfeld in der Region zu leisten.  

Ein lebendiges und unterstützendes Umfeld für Familien ist auch auf das freiwillige Mitwirken von 

engagierten Menschen angewiesen. In diesem Sinne möchten wir unseren Aufruf an alle 

gestaltungswilligen und begeisterungsfähigen Säuliämter wiederholen: Meldet euch bei uns und 

setzt euch gemeinsam mit uns ein – für alle Familien im Säuliamt! 

Vom Vorstand 

Maribell Lehmann, Nicole Stolze und Vanessa Windhausen 

 

 

                            

      Nicole Stolze           Vanessa Windhausen    Maribell Lehmann 
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Die andauernde, herausfordernde 

Situation, sich alle paar Wochen 

ändernde Bundesmassnahmen, die 

neuen Arbeitsschutzstandards und die 

Arbeit im Homeoffice hielten uns täglich in 

Bereitschaft.  Es war nicht immer einfach, 

von Zuhause aus den Schulungs- und 

Unterweisungspflichten nachzukommen 

und für die Mitarbeiterinnen unseres 

Betriebs da zu sein.  

Doch wieder einmal haben uns die 

Teams mit ihrem Optimismus überrascht 

und beeindruckten uns mit raschem 

Handeln, andauerndem Verständnis und 

unerschütterlicher Loyalität gegenüber 

dem Betrieb.                     Nicole Boller              Anita Camenisch          Michelle Furter 

Im Verborgenen haben sie rasch viele Referate auf Zoom-Durchführung umgestellt, zahlreiche 

Termine verschoben, neue Kurse akquiriert und das Ambiente der Räumlichkeiten verschönert, 

solange diese leer standen. Diese grossartigen Frauen haben sich Teams übergreifend 

abgesprochen und haben Wände gestrichen, Regale umgestellt und kaputte Spielsachen und 

unvollständige Spiele aussortiert. Sie haben sich zusammen nach neuen Spiel-Schnäppchen 

umgeschaut, in den Räumen des Hauses entsprechende Deko kreiert und an saisonalen 

Menükarten, neuen Wochenplänen und möglichen Anlässen getüftelt und gegrübelt…  

Was für ein Power – Einfach wundervoll! 

Umso mehr haben wir täglich aufs Neue gestaunt und bewundert, wieviel Energie 

zusammenkommen kann. Gemeinsam mit den Angebotsleiterinnen und dem Vorstand haben wir 

ebenfalls Ideen sprudeln lassen, Abläufe optimiert, Werbung auf Sozialen Medien vorangetrieben 

und konkrete Pläne für die Zukunft geschmiedet.  

Die unsichere finanzielle Lage, verstärkt durch die wirtschaftlichen Verluste aufgrund der 

geschlossenen Angebote, hat uns, Betriebsleiterinnen, stets beschäftigt. Ein herber Schlag war es 

auch, als Thomas Artho, unser geschätzter Vereinspräsident, nach jahrelangem Engagement das 

Zepter an die Vorstandsfrauen übergab. Er war für uns ein ruhiger Hafen im tobenden Meer und 

scheute keinen Aufwand, um das Familienzentrum finanziell abzusichern. Vielen Dank an dieser 

Stelle für die grossartige, lehrreiche, stets angenehme Zusammenarbeit.  

Es wird gesagt, dass ein Ereignis vor allem die Konsequenz des eigenen Verhaltens ist  

- In diesem Sinne bemühen wir uns weiterhin, optimistisch und engagiert für die Familien im Bezirk 

Affoltern da zu sein und unseren Auftrag -wertvolle soziale und integrative Arbeit zu leisten- 

konsequent zu erfüllen.  

Wir sind glücklich, auf die Rückenstärkung des Vorstands, aber vor allem auf die Kraft der 

engagierten Mitarbeiterinnen zählen zu dürfen.  Wir alle bleiben am Ball.          
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     Kafi LOLLIPOP – ‘s Kafi für alli  

Anfangs des Jahres haben uns die Bundesmassnahmen kalterwischt und bis Ende Mai ist unser 

schönes, gemütliches Kafi leider gänzlich leer gestanden.  

Doch das heisst nicht, dass nichts getan wurde. Das engagierte Team hat die Gelegenheit beim 

Schöpf gepackt und die Räume des Kafis verschönert, verbessert und aufgepeppt.  

Die Mitarbeiterinnen haben gestrichen, dekoriert, eine neue Karte erstellt und sich für das Kafi 

einen neuen Namen ausgedacht. Am 1. Juni durften dann endlich die ersten Gäste das neue 

Ambiente bewundern und sich mit täglich frischgebackenem Kuchen und feinen Kaffee-

Getränken verwöhnen lassen. 

Dann, am 17. Juli, durften endlich alle das Kafi auf den 

peppigen und im wahrsten Sinne des Wortes süssen 

Namen „Lollipop“ taufen. Mit einem fulminanten Fest 

feierten viele Gäste das alte-neue Kafi und probierten unser 

leckeres Sommerangebot aus. Zusätzlich zu zahlreichen 

spassigen Aktivitäten wie Kinderschminken oder 

Planschbecken-Hüpfen veranstaltete das Kafi Team eine 

Seifenblasenparty. Für diejenigen, die sich an diesem 

wunderschönen Tag noch mehr in Schale werfen wollten, 

stand die Kindercoiffeuse Diana zur Verfügung und erfüllte 

alle Haarstyling-Wünsche. Umgeben von gut gelaunten 

Gästen, begleitet von engagierten Mitarbeiterinnen und 

abgerundet durch ein grossartiges Wetter war die Lollipop-

Taufe und Eröffnung des Sommerkafis ein grandioser 

Erfolg. 

Das Sommerkafi war dann während des Sommers an drei 

Tagen der Woche geöffnet und begrüsste viele 

Sommergäste mit neuen, erfrischenden Frappés, täglich 

knusprig gebackenen Waffeln und leckeren 

Sommerdrinks mit frischen Früchten oder Kräutern. Die 

Getränke erfreuten sich starker Beliebtheit und wurden 

öfters mit bekannten Marken verglichen. Chapeau an alle 

unsere Kafi-Feen für die leckeren Sommerkreationen!   

Mit den Leckereien ging es dann weiter auch in den Herbstferien. Jeden Donnerstag wurden 

frische Waffeln zum selber dekorieren gebacken und genossen. Anschliessend besuchten uns die 

Geister von Halloween und brachten viele schnitzfreudige Gäste mit, die sich selber einen 

Halloween-Kürbis schnitzten und sich gruselig schöne Gesichter schminken liessen. Dazu gab es 

Kürbisspezialitäten, leckere „Gspängster-Guetzli“ und Hexenfinger zum Geniessen. Ein Event, 

der künftig sicherlich wiederholt wird!  

Und schon klopfte das Ende des Jahres an…doch noch war bei uns nicht Schluss. Anfangs 

Dezember durften wir den Samichlaus und seinen Freund Schmutzli in unserem Garten 

begrüssen. Sie erzählten von ihrem Sommer und wie der Schmutzli sich sein Bein verletzt hat. Die 

beiden Freunde hörten sich die vielen Verse der Kinder an und brachten sämtliche Kinderaugen 

zum Leuchten, als Schmutzli Chlaussäcklis verteilte.  

Es war ein wunderbares Jahr, trotz der schwierigen Lage, trotz den Einschränkungen, allem zu 

trotz.  Das Kafi-Lollipop-Team gibt nicht auf und wird weiterhin viele spannende Events in den 

kommenden Jahren anbieten. Hervorragende Leistung in diesem Jahr! 
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Kinderhüeti 

Der Start verlief im Grunde problemlos. Die Maske tragen, keine Hände schütteln und oft zu 

desinfizieren, möglichst Abstand zueinander halten, die Spielgruppe-Zeit möglichst 

coronakonform gestalten - Erstaunlich, wie schnell man sich an solche einschneidenden 

Massnahmen gewöhnt. Obwohl die Kinderhüeti nur auf Halbmast und die Betreuung auf 

Voranmeldung lief, blieb der Spass und die Kreativität nicht auf der Strecke. Dies ist den 

freundlichen, aufgestellten Betreuerinnen und ihrer altersentsprechend unbeschwerten Art der 

Kinderhüetikindern zu verdanken.  

Im Herbst trat dann aber die Zertifikationspflicht in Kraft. Dies zog enorme Einbussen der 

Einnahmen mit sich, denn die Eltern waren durch diese Massnahme deutlich eingeschränkt. 

Wochenlang nutzte kaum noch jemand das offene Spielen im Spielzimmer. Umso mehr freute 

es uns, dass das Angebot Play & Dine stets ausgebucht und ein Highlight für alle war. Diese 

monatliche Abendbetreuung und die angenehme Zusammenarbeit mit dem Restaurant 

Weingarten in Affoltern ging für beide Seiten auf.  Das Team ist auch in kommenden Jahren 

bestrebt, ähnliche Arrangements zwischen dem Familienzentrum und den regionalen Betrieben 

zu vereinbaren. An dieser Stelle möchten wir unseren Dank an die Eltern aussprechen, für ihr 

Vertrauen in unsere Arbeit und an die Mitarbeiterinnen der Kinderhüeti, für ihre Energie und ihr 

Engagement.  

 

 

Spielgruppe  

Die Spielgruppe schaut auf ein spannendes und ereignisreiches Jahr zurück. Alle fünf Vormittage 

der Woche waren von Anfang an gut gefüllt und schon bald bildeten sich unter den Kindern feste, 

stabile Gruppen. Sie redeten, spielten, bastelten, schauten Bücher an, sangen, hüpften, stritten 

miteinander - hatten dabei aber viel Spass. Unser engagiertes Spielgruppenleitungsquartett 

leistete trotz erschwerter Umstände grossartige Arbeit und bereitete viele Kinder hervorragend 

auf den Übertritt in den Kindergarten.  

Nach den Sommerferien startete die Spielgruppe 

mit frischem Wind sowohl unter den Kindern wie 

auch auf der Leitungsebene.  Zugunsten den 

Mitarbeiterinnen wurde der Lohn der 

Spielgruppeleitung angepasst.  Die Änderung war 

sehr aufwändig und zeitintensiv. Vom eher 

niedrigen Monatslohn veränderte sich die 

Entlohnung nun in eine der Ausbildung 

entsprechende -und marktübliche- Entlohnung, 

aber auf Stundenbasis, wie der 

Spielgruppenverband empfiehlt. Adelina Qosa 

darf als Erste davon profitieren -  nach ihrer 

bestandenen Prüfung und jahrelanger Erfahrung 

in der Spielgruppe und Kinderhüeti, gelang es 

uns, sie für die Spielgruppeleitung zu gewinnen. 

Als mami von drei Kindern leitet sie nun die 

Spielgruppe VIVA und die Gartenspielgruppe 

geduldig, einfühlsam und mit voller Hingabe.   
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Kurswesen 
Das Kurswesen meisterte in diesem Jahr 

einige Hürden und Herausforderungen. Nicht 

nur die allgemeinen corona-bedingten 

Einschränkungen, sondern auch teamintern 

war Einiges zu verkraften. Das Team vom 

Kurswesen löste sich in diesem Jahr 

beinahe auf. Die Mitarbeiterinnen in diesem 

Angebot haben mehr als sechs Jahre 

zusammengehalten, sich treu Seite an 

Seite gestanden und jahrelang konstant und 

unverändert ein starkes Team gebildet.  
 

Doch das Leben ist Veränderung und 

Veränderung ist Leben. Als Die Kinder der 

Frauen grösser und selbständiger wurden, 

wurde auch der Wunsch der Kurswesen-

Frauen nach grösseren Pensen und mehr 

Verantwortlichkeiten grösser. Das Team 

schrumpfte entsprechend auf zwei 

Mitarbeiterinnen. Diese hielten den Ruf des 

Kurswesens aber in aller Ehre und legten 

tatkräftig und voller Elan mit der Akquisition 

der nächsten Veranstaltungen los.  

Das Team passte sich der andauernden Pandemie-Situation an und suchte neue Wege, um die 

Familien im Bezirk Affoltern weiterhin informiert zu halten. Aufgrund der Lage und den damit 

zusammenhängenden zahlreichen Verschiebungen der Veranstaltungen wurden alle 

Informationen im zweiten Semester nur noch elektronisch versendet.  Statt eines halbjährlichen 

Kursprogramms wurde jeden Monat eine aktuelle monatliche Veranstaltungsübersicht per E-Mail 

verschickt, damit die Familien und alle Interessierte im Bezirk von unterstützenden 

Erziehungskursen und Vorträgen auch von zu Hause aus profitieren können. Insgesamt wurden in 

diesem Jahr 41 Kurse und Erziehungsvorträge durchgeführt. Viele Referate wurden per Zoom 

durchgeführ; diese Methode fand sowohl bei den Teilnehmenden wie auch bei den Kursleitungen 

Anklang und wird es auch weiterhin -wenn möglich- so weitergeführt. Die Kurse Notfälle bei 

Kleinkindern, Weihnachtsfotoshooting, die Erlebnisnachmittage bei der Polizei oder bei der 

Feuerwehr waren, wie schon in den Jahren zuvor, ebenfalls auch in diesem Jahr ausgebucht und 

sorgten für viele strahlende Kinderaugen und lehrreiche und spannende Stunden bei den Eltern. 

Aber Mediations- und allgemeine Persönlichkeitsentwicklungskurse haben in diesem Jahr das 

Interesse im Bezirk geweckt und waren fast vollständig ausgebucht.  

Die Kreativkurse waren für alle Kinder eine willkommene Abwechslung in dieser schweren Zeit 

und es ging sogar so weit, dass ein dieser Kurse als kleine Geburtstagsparty in unserem Haus 

stattfand. Alle Kinder durften originelle Schmuckstücke nach eigenen Vorstellungen kreieren.  
 

Auch dieses Jahr erlebte der Kurs English Conversation in der Kategorie Erwachsenenbildung 

einen starken Boom. Die eher kleinere, seit Jahren konstante Gruppe 

wuchs auf so viele weitere Teilnehmer an, dass das Kurswesen den Kurs in zwei Gruppen 

aufteilte, um im Rahmen des Qualitätsmanagements die Hochwertigkeit des Kurses gewährleisten 

zu können. Good Job! 
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Ähnlich erfreulich ging es mit den Kochkursen für Erwachsene weiter. Als Highlight der Kategorie  

Freizeit und Kreativität war der anregende und schmackhafte Kochkurs der syrischen Küche mit 

unseren lieben Köchin Rima Nader. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen haben von Anfang bis 

Ende des Kurses hingebungsvoll, koch- und lernwillig den Kochlöffel geschwungen und 

anschliessend das zubereitete Menü gemeinsam in einer illustren Runde eingenommen. Was für 

ein bereicherndes und inspirierendes Erlebnis!   
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Social Media Familienzentrum 

Dieses Jahr kümmert sich Maribell Lehmann, Mitglied unseres Vorstands und Gründerin der 

Online-Agentur Netzprofis.ch, um unser Online-Marketing auf Facebook und Instagram. Dank der 

professionellen Bewirtschaftung der Konti stiegen die Zahlen auf Instagram von 35 auf 389 und bei 

Facebook von 449 auf 524 Followers. Dadurch erreicht das Familienzentrum heute weit mehr 

Menschen über die Sozialen Medien und kann so das Angebot konstant, effizient und kostenlos 

bekanntmachen. Die kontinuierliche Zunahme an Followern ist allein dem neuen, professionellen 

Auftritt und den wertvollen Inhalten zu verdanken. Bemerkenswert ist dieses Wachstum vor allem, 

weil für die Werbung in den sozialen Medien kein Geld ausgegeben wurde.  

Die zahlreichen Veranstaltungen und das breite Angebot des Familienzentrums werden beinahe 

täglich (3- bis 6-Mal pro Woche) über die sozialen Medien beworben. Dabei hat sich dieses Jahr 

unsere Social Media Strategie leicht verändert. Fokussiert wird nicht nur auf die Bewerbung der 

jeweiligen Veranstaltung, sondern es werden ebenfalls Beiträge zu Themen publiziert, die für 

unser Zielpublikum relevant sind, wie beispielweise Erziehungstipps, Rezepte, Gedenk- und 

Ferien-Tage oder Ideen für die Familien-Ferien. Diese Publikationen hatten noch stärkere Bindung 

von  unseren Follower zum Familienzentrum und ein weiteres Wachstum unseres Einflusses in 

den sozialen Medien zur Folge. 

Zusätzlich wird über das private Konto von Maribell in der Facebook-Gruppe «Pinnwand Säuliamt» 

gepostet. Diese Gruppe besteht aus über sechstausend Mitgliedern, ca. als 80% davon wohnt in 

der Region Säuliamt - also genau unsere Zielgruppe.  

Als nächster Schritt im Bereich Marketing und Kommunikation wird die Professionalisierung 

unseres Auftritts in den Online- und Print-Medien vorangetrieben. Dazu gehört die Neugestaltung 

unseres Internetauftritts und die Vereinheitlichung unserer Print- und Online-Medien. Eine 

Schulung der Mitarbeiterinnen des Familienzentrums in der Anwendung unserer Corporate Identity 

und der professionellen Gestaltung von Print- und Online-Medien gehört dazu. Tausend Dank! 
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Spanisches Sprachenkafi 

Diese Treffen finden in einem offenen, ungezwungenen Rahmen statt, es wird über alltägliche oder 

über aktuelle Themen konversiert und wenig sprachlich korrigiert. Jeder, der möchte, darf kommen 

und jeweils am Freitagmorgen mit einer Tasse Kaffe im Kafi Lollipop ins Spanisch eintauchen.  

Dieses Angebot erfreute sich durchgehend einer stabilen Anzahl treuer Besucherinnen, die es 

genossen, regelmässig in guter Gesellschaft eine Runde auf Spanisch zu plaudern. Als im 

Frühjahr alle Gastronomie Betriebe geschlossen waren, und demnach unser Kafi Lollipop 

ebenfalls, plauderten die Frauen unkompliziert einfach via Zoom das nächste Mal weiter.   

 

Homepage 

Dieses Jahr brachte dieselben Herausforderungen für die Webseite wie das Jahr zuvor. Viel 

Flexibilität war gefragt, um alle Infos über Kurse und Anlässe, die unter Verschiebungen, 

Annulationen oder unter den Regelveränderungen litten, rasch auf der Webseite ersichtlich zu 

machen. Die Webseite-Besucherzahlen blieben stabil und die Interaktion mit den Gästen des 

Familienzentrums wurde mit neuen, angebotsspezifischen Online-Formularen und dem direkten 

Zugang zu relevanten Infos via QR-Codes verflüssigt und vereinfacht.   

 

Babytreff 

Trotz grosser Bemühungen gelang uns nicht, dieses Angebot der Öffentlichkeit schmackhaft zu 

machen.  Zwar wurde hie und da geschnuppert, und einige Familien zeigten Interesse, die 

allgemeine Lage verunsicherte frischgebacken Mamis aber leider doch zu sehr, so dass sie sich 

gegen eine längere und regelmässige Teilnahme entschieden haben. 

 

Knirpsentreff 

Die Anmeldezahl der Teilnehmer in diesem grossartigen Angebot war das ganze Jahr konstant 

und betrug sechs Familien, die regelmässig das kinderfreundliche Ambiente der Kinderhüeti 

einmal in der Woche nutzten.  Doch aufgrund der Einschulung der Kinder löste sich die Gruppe vor 

den Sommerferien auf. Die Vorsicht aufgrund der Pandemie zeichnete sich hier ebenfalls deutlich 

ab – es bildete sich keine neue Gruppe. Gegen Ende des Jahres übernahm Denise Arregoces 

Barros die Leitung und startete eine intensive Werbung in der ganzen Region. Schliesslich gelang 

es ihr, den Knirpsentreff wieder zum Leben zu erwecken und eine neue Gruppe zu bilden. Bravo! 
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Jahresrechnung 2021 

 

Verein Familienzentrum Bezirk Affoltern 

Der Verein schliesst mit einem Verlust von CHF 25'949.29. Der Verlust wird dem Organisationskapital 

(Eigenkapital) belastet.  

 

Angebote 

Bei den Angeboten des Betriebs kommt die Mietfläche in die Vollkostenrechnung dazu. Aufgrund der 

ausserordentlichen Covid-19 Situation waren einige Angebote monatelang geschlossen. Deshalb 

konnten die betroffenen Angebote keine oder geringe Einnahmen generieren und mussten mit einem 

Verlust abschliessen, mit Ausnahme der Spielgruppe und der Veranstaltungen. 

Bei der Betrachtung der Jahresrechnung muss berücksichtigt werden, dass die Angebote nicht auf ihre 

Vollkosten gerechnet wurden (Einrechnung von Leitungs-, Finanz- und sonstigen Vereinskosten, die in 

der Leitung / Verein verbucht wurden).  

 

Betrieb / Rückstellungen 

Ab 2020 fiel die Übergangsfinanzierung durch den Kanton weg. Der Vorstand war zusammen mit der 

Leitung des Familienzentrums bemüht, die jährlichen Betriebskosten und die Einnahmen etappenweise 

zu optimieren, um auch ohne weitere finanzielle Unterstützung durch den Kanton auskommen zu 

können. 

Budget 2022 

Im Budget 2022 wurde weiterhin die Finanzierung durch die Stadt Affoltern am Albis und die 

Bezirksgemeinden berücksichtigt. Trotz weiteren Massnahmen müssen wir für das Budget 2022 einen 

Verlust von CHF 40'244.06 ausweisen. 

Für die detaillierte Auskunft der einzelnen Angebote und Unterlagen über die Finanzlage unseres 

Vereins stehe ich gerne zur Verfügung. 

Anita Camenisch, Leitung Finanzen 

 

 

 
Mitgliederstatistik 2021 
 

   
Statistik Gratisstunden 2021 

 
Stand 31. Dezember 2020              239    

  
 
Mitarbeiterinnen                    802.44 

Austritte                                             33        Vorstand                               236 

Eintritte                                              47   Vereinsmitglieder                    19 

Stand 31. Dezember 2021             253   Total Gratisstunden          1057.44 
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° ° Erfolgsrechnung 2021 ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° °  ° ° 

 
In CHF 

    
In CHF 

   

Aufwand 2021 Budget 2021 Budget 2022 Ertrag 2021 Budget 2021 Budget 2022 

        

Materialeinkauf 13'353.60 32'520.00 31'120.00 Subventionen 60'976.30 76'250.00 62'000.00 

Lebensmittel / Getränke 12'508.45 31'220.00 29'570.00 Beitrag Stadt Affoltern 15'307.50 22'750.00 18'000.00 

Einkauf Spielsachen 283.95 400.00 300.00 Beitrag Bezirksgemeinden 45'668.80 53'500.00 44'000.00 

Bastelmaterial 561.20 900.00 1’250.00     
    Erträge aus Verein 25'835.50 28'150.00 31'150.00 
Personalaufwand 184'612.45 223'905.14 226'547.66 Veranstaltungen 945.50 6'800.00 7'800.00 

Löhne 162'319.95 184'795.00 184'674.60 Mitgliederbeiträge 16'445.00 15'000.00 16'000.00 

Sozialversicherungen 16'265.65 17'960.14 20'673.06 Spenden 8'445.00 6'350.00 7'350.00 

Spesenentschädig. Vorstand 750.00 1'050.00 1’050.00     

Aus- & Weiterbildung 608.50 4'100.00 3'850.00 Erträge aus Angeboten 136'179.00 167'720.00 168’352.00 

Aufwand int. Verrechnung 3'493.50 11'600.00 11'600.00 Kafi 8'206.40 7'000.00 9'230.00 

übriger Personalaufwand 1'174.85 4'400.00 4'700.00 Kafi Mittagessen 5'264.00 19'200.00 19'620.00 

    Kurswesen 22'286.50 30'000.00 22'000.00 

Betriebsaufwand 90'190.91 103'376.00 99'577.00 Kinderhüeti 3'603.45 9'000.000 10'320.000 

Dienstleistungen (Honorare) 12'634.00 19'150.00 13'350.00 Spielgruppe 42'500.00 46'200.00 47'230.00 

Raumaufwand (Miete) 36'220.00 36'300.00 36'500.00 Knirpsentreff 1'036.50 2'520.00 2'520.00 

Raumaufwand (Nebenkost.) 12'456.00 12'456.00 12'456.00 Babytreff 322.50 1'800.00 1'800.00 

Raumaufwand (Unterhalt) 209.75 2'200.00 2'200.00 Hort-Mittagessen 39'283.20 38'400.00 40'832.00 

Reinigungsaufwand 12'360.00 12'360.00 12'360.00 übriger Ertrag 10'182.95 2'000.00 2'000.00 

Verbrauchsmaterial 2'441.90 2'240.00 2'240.00 Ertrag aus int. Verrechnung 3'493.50 11'600.00 12'800.00 

Unterhalt. / Rep. Mobilien 558.05 500.00 1’000.00     

Sachversicherungen 480.70 500.00 500.00 Diverse Erträge 39'676.00 53'038.60 56'038.60 

Verwaltungsaufwand 5'426.81 7'700.00 7’750.00 Raumvermietung 37'026.00 37'518.60 40'518.60 

Kleinanschaffungen 4'997.25 3'770.00 4'970.00 

Mieteinnahmen  

MüVäBe / AJB 2'520.00 2'520.00 2'520.00 

Werbeaufwand 1'409.80 4'700.00 4'750.00 

Werbeeinnahmen / 

Patenschaften 130.00 13'000.00 13'000.00 

übriger Betriebsaufwand 641.15 1'500.00 1'300.00     

Abschreibungen 356.20 0.00 201.00     

        

Finanzaufwand 459.13 400.00 540.00     

Postspesen 459.13 400.00 540.00     

        

Gewinn    Verlust  25'949.29 35'542.54 40'244.06 

Total Erfolgsrechnung 288'616.09 360'020.14 357'784.66 Total Erfolgsrechnung 288'616.09 360’701.14 357'784.66 

        

        

 
 

 
 

° ° Bilanz per 31.12.2021 ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° °  
  
 

In CHF   

 

In CHF   

Aktiven 2021 2020 Passiven 2021 2020 

      

Umlaufvermögen 201'687.97 225’450.91 Kurzfristiges Fremdkapital 177'596.90 175'448.15 

Flüssige Mittel 160'371.30 195'445.98 Kreditoren 1'335.05 1'891.30 

   Transitorische Passiven 30'432.45 25'174.00 

Forderungen 28'172.60 20'296.65 Rückstellungen laufende Projekte 10'829.40 13'382.85 

Transitorische Aktiven 13'144.07 9'708.28 Rückstellungen Finanzierung 135'000.00 135'000.00 

      

Anlagevermögen 247.80 604.00 Organisationskapital 24'338.87 50’606.76 

IT Anlagen / Software 247.80 604.00    

Total Aktiven 201'935.77 226'054.91 Total Passiven 201'935.77 226'054.91 
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° ° Danke ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° 
 

 

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung des Familienzentrums Bezirk Affoltern im 2021 geht an.. 
 

 
 

 

die Sponsoren, Spender und Paten… 
Stadt Affoltern am Albis 
Die Bezirksgemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, Knonau, Maschwanden, 
Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon und Wettswil am Albis 
 

 
 

 

 

Amt für Jugend und Berufsberatung Kanton Zürich, Region Süd 
Christian Stauffacher, Geschäftsführer AJB  
Manuela Stark, Gemeinwesenarbeit 
Malou Erdmann, Miriam Riser und das ganze Team der Mütter- & Väterberatung 
 
 
 

Katholische Kirche Affoltern am Albis  
Ev. reformierte Kirchgemeinde Affoltern am Albis           
Ev. reformierte Kirchgemeinde Hausen am Albis 
Reformierte Kirche Stallikon-Wettswil 
 

Anne-Do Arnold, A.a.A. 
Artho Thomas, A.a.A. 
Bäckerei Pfyl, Hedingen 
Bäckerei Pöschti Beck 
Flor Schmidt, Wettswil a.A. 
GGA Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks Affoltern 
Jolanda Kneubühl, Hedingen 
Kati Kovats Sperisen, Bonstetten 
Kägi Markus 
Käser Druck AG Stallikon 
Kinderzahnwelt Dr. D. Alkalay, Muri 
Marco Mutzner 
Restaurant Central, A.a.A. 
Schmid AG 
Tanja Salem 
Vanessa Windhausen, A.a.A. 
Vitalis Apotheke Naturkind, A.a.A. 
Zahnarztpraxis Kalkstein, A.a.A. 
 
 

… die Mitglieder und Gönner vom Familienzentrum Bezirk Affoltern 
 
 

… die Mieter und Dauermieter 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Affoltern / Schülerhort der Primarschule Affoltern am Albis / Schachclub Säuliamt /  
KISS Affoltern / Musig Chäferli /  Pro Senectute Tavolata Gruppe / Yoga mit Eva Hürlimann /  
Massagen mit Marisa Ferrari / Wunderfitz und Redeflitz  
 
 
 

… die Veranstaltungsleiter / Veranstaltungsleiterinnen 
 
 
 

… unsere Freunde 
 

Abteilung Gesellschaft und Soziales der Stadtverwaltung – Timo Sykora, Martin Gallusser 
Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern – Thomas Stöckli, Livia Häberling, Susanne Crimi und deren Teams 
Nachbarn des Familienzentrums Bezirk Affoltern 
Familienclub Affoltern am Albis – Anja Tischer und Team 
Gemeinschaftszentrum Bauspielplatz Affoltern am Albis –Peter Schatzmann , Dodo Weiss & Team 
Jugendarbeit Affoltern am Albis – Bettina Gyr, Phillip Hauri, Tamara Albisser, Noah Vogt, Valentina Maksimovic 
 
 
 
 

… and last but not least … 
 
 

 
 

Einen grossen Dank gebührt allen Mitarbeiterinnen, dem Vorstand, der Betriebsleitung und Leitung Finanzen 
 für die insgesamt 1057.44 geleisteten Gratisstunden, und Gratiseinsätze an Werbeaktionen und 
saisonalen Anlässen, für die viele Sachspenden und leckere Kuchen, für die kreativen Ideen und das 
viele Herzblut, das in unserem Verein steckt!   

 
 
 

Herzlichen Dank für Euer Vertrauen und die angenehme, bereichernde Zusammenarbeit! 
 
 
 
 
 

 ° ° Impressum ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° ° °     
 Verantwortlich     Michelle Furter, Co-Betriebsleiterin                                                          Druck     Familienzentrum Bezirk Affoltern 


